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Lernerporträt  

 

Takashi aus Japan  

 

An seinem ersten Schultag in Deutschland hat Takashi kein Wort verstanden. Mittlerweile 

spricht der Japaner sehr gut Deutsch. Manche Gedankengänge der Deutschen wird er 

allerdings nie nachvollziehen können. 

 

  

Name: Takashi 

  

Land: Japan 

  

Geburtsjahr: 1988 

  

Beruf: Student 

 

 

  

Ich lerne Deutsch, weil … 
ich sechs Jahre lang in Deutschland gewohnt habe. Mit sieben Jahren bin ich nach Deutschland 

gekommen. Ich bin hier auch auf eine deutsche Schule gegangen. Als ich 13 war, mussten wir 

leider zurück nach Japan. Das war traurig für mich.  

  

Mein erster Tag in Deutschland … 
war nicht leicht. An meinem ersten Schultag zum Beispiel, da konnte ich gar kein Deutsch und 

habe kaum etwas verstanden außer meinem Namen. Nur in Mathe war ich gut. Es gab nur ein 

Problem: In Deutschland schreibt man die Zahl Sieben immer mit einem Strich in der Mitte, in 

Japan schreibt man sie ohne. Also war ich zwar gut in Mathe, aber Aufgaben mit Sieben, die 

konnte ich nicht rechnen. 

  

So ist Deutschland: 
ökologisch. Das fällt mir als Architektur-Student besonders an der Bauweise der Häuser auf. Es 

wird hier viel mehr auf die Umwelt geachtet. 

 

  

Das ist typisch deutsch: 
komische Gedankengänge. Wenn ich jemanden etwas frage, verstehe ich die Antwort oft nicht. 

Ein Freund von mir hat mal einen Teller fallen lassen und dann gesagt: "Das war ich nicht, das 

war die Schwerkraft". Das habe ich nicht kapiert. 

  

In dieser deutschen Stadt würde ich gern leben: 
in Bad Säcking, wo ich sechs Jahre lang gewohnt habe. Das ist mein zweites Zuhause. 
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Das kann man am besten auf Deutsch: 
sich streiten. Ich kann mich auf Deutsch einfach besser aufregen. Vielleicht liegt das an den 

vielen "Ch" und dem harten Klang der Sprache. 

  

Diesen deutschen Dialekt würde ich gern sprechen: 
Schwäbisch. Das kann ich schon ein bisschen, aber so gut bin ich net. 

  

An einem freien Tag in Deutschland würde ich … 
nach Berlin fahren und mir die moderne Architektur dort anschauen. 

  

Das wird mir an Deutschland fehlen, wenn ich wieder zuhause bin: 
die Sprache. In Tokio habe ich kaum die Gelegenheit Deutsch zu sprechen. Das ist schade. 

  

 

 


